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Erklärung zur Informationspflicht 

(Datenschutzerklärung) 

des Beruflichen Schulzentrums Grimma im Rahmen 

der Erhebung personenbezogener Daten 

 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns als Bildungseinrichtung ein besonderes Anliegen. Wir 

verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit 

dieser Datenschutzinformation informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der 

Datenverarbeitung im Rahmen unseres Erziehungs- und Bildungsauftrages. 

 

1. Datenverarbeiter 

Berufliches Schulzentrum Grimma (gültig für alle Schulteile) 

Karl-Marx-Straße 22, 04668 Grimma 

Tel: 03437/942586 E-Mail: bsz_grimma@t-online.de 

Vertreten durch: Schulleiter OStD Jens Schmidt 

 

Datenschutzbeauftragte der Schule:  Frau Annette Moeller 

     Karl-Marx-Straße 22, 04668 Grimma 

Tel: 03437/942586 E-Mail: bsz_grimma@t-online.de 

 

2. Verarbeitungsrahmen 

Personenbezogene Daten, die verarbeitet werden, sind: 

(Daten sind in ihrer Erfassung gesetzlich vorgeschrieben und sind im Rahmen von 

Aufnahmeverfahren erforderlich und in den jeweiligen Schulordnungen im Paragraf der 

Aufnahmevoraussetzungen benannt.  Es besteht damit verbunden eine Bereitstellungsverpflichtung. 

Folgen einer Nichtbereitstellung sind eine mögliche Ablehnung im Rahmen von Aufnahmeverfahren.) 

- Name, Vorname 

- Geschlecht 

- Anschrift 

- Geburtsdatum/Geburtsort 

- Klasse/Gruppe/Kurs 

- Ausbildungsrichtung/Ausbildungsberuf 
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- Telefonnummer (Notfall) 

- Staatsangehörigkeit 

- Religionszugehörigkeit 

- Daten des Personalausweises (Kopie) 

- Daten zu den Personensorgeberechtigten 

- Bildungsverlauf 

- Art und Grad von Behinderungen 

- Migrationshintergrund 

- Angaben aus dem Ausbildungsvertrag des Arbeitgebers 

Quelle der Daten: Angaben der Betroffenen (hier Schülerinnen/Schüler, 

Auszubildende/Auszubildender; Personensorgeberechtigte) 

   Ausbildungsverträge/Arbeitsverträge 

Dauer der Datenspeicherung:   

- Personenbezogene Daten: 

Für Lehrkräfte: Spätestens mit Beendigung der Ausbildung des Schülers/der Schülerin oder des 

Auszubildenden/der Auszubildenden; erfolgt durch Datenträgernutzer 

Für Sekretariat: Spätestens nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen; erfolgt durch Sekretariat  
(VwV AusSchul) 

- Datenerhebungen im Rahmen der Benotung und Zeugnislegungen mindestens bis zu zehn 

Jahren (Aufbewahrungsfristen; erfolgt durch Sekretariat (VwV AusSchul)) 

Zweck der Datenverarbeitung: 

- Erhebungen im Rahmen staatlicher Statistiken und der Schülerverwaltung 

Weitergabe von Daten: 

Empfänger: 

- SMK 

- Landesamt für Schule und Bildung 

- Kammern 

- BAfÖG-Amt 

- Ordnungsämter 

- Kultusamt des Landkreises 

- Schulen (bei Schulwechsel eines Schülers/ eines Auszubildenden auf Basis der Schulordnung 

oder der Fachklassenbildung) 
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3. Besondere Verarbeitungssituationen 

Datenweitergabe an Beschäftigte: 

Notwendige Transparenzinformationen, die über den Datenrahmen hinausgehen, können 

sachverhaltsbezogen an Beschäftigte der Schule weitergegeben werden. 

4. Videoüberwachung 

Im Bereich der Schule (hier nur Stammschule) erfolgt eine Videoüberwachung der Eingänge des 

Schulgebäudes. Entsprechende Symbolschilder sind vorhanden und weisen auf diesen Sachverhalt 

hin. Eine Datenaufzeichnung erfolgt für die Dauer von drei Tagen, anschließend erfolgt eine 

automatische Datenlöschung der Aufzeichnungen. 

5. WLAN-Nutzung 

Im Bereich der Schule stehen WLAN-Netze „HotSpot-BSZ-Grimma“  zur Verfügung. Eine 

Zugangsbeantragung erfolgt über die Pitkos der Schulen auf Antrag der Schüler und Auszubildenden. 

Die Vernichtung der hierfür erfassten Daten erfolgt: 

Spätestens mit Beendigung der Ausbildung des Schülers/der Schülerin oder des Auszubildenden/der 

Auszubildenden oder bei Wunsch des Schülers/der Schülerin oder des Auszubildenden/der 

Auszubildenden; V: Pitko 

 

Ihnen steht grundsätzliches Recht auf Auskunft über den Umfang der erhobenen Daten sowie deren 

Berichtigung oder Löschung bzw. Einschränkung der Verarbeitung oder das Widerspruchsrecht 

gegen eine Verarbeitung bzw. Datenübertragung zu. Wenn Sie der Meinung sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzgesetz verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen 

Ansprüche sonst verletzt worden sind, können Sie dieses uns jederzeit anzeigen bzw. sich bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde beschweren. 

 


